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Beschreibung
Christina von Schweden (1632-1654) war die Tochter von Gustav II. Adolf (1594-1632) von
Schweden und Maria Eleonora von Brandenburg (1599-1655). 1626 in Stockholm geboren,
starb sie 1689 in ihrer Wahlheimat Italien, in Rom. Sie wurde Thronfolgerin nach dem Tod
ihres Vaters in der Schlacht bei Lützen, einer bedeutenden Schlacht im Dreißigjährigen
Krieg. Sie erhielt eine gute Bildung und übernahm als Achtzehnjährige die Regierung.
Christina förderte Kunst und Wissenschaft, besonders die Universität in Uppsala. Nach
zehnjähriger Regierung dankte sie ab, ihr Nachfolger wurde ihr Cousin Karl Gustav von
Zweibrücken-Kleeburg, der als Karl X. Gustav (1654-1660) die Krone übernahm. Sie
konvertierte 1655 in der Innsbrucker Hofkirche zum Katholizismus (die Tochter der
protestantischen Helden des Dreißigjährigen Krieges!) und ging nach Rom, wo sie sich jetzt
ganz der Kunst und den Wissenschaften widmen konnte. - Dieser Doppeldukat wurde 1635
unter schwedischer Besetzung geprägt.
Vorderseite: Bekrönter mehrteiliger Wappenschild, umgeben von Verzierungen. Am Ende
der Umschrift Münzmeisterzeichen BS (Benedict Steffen).
Rückseite: Büste der Königin Christina mit Lockenfrisur und Perlenkette in der
Vorderansicht, leicht nach rechts gewandt. Über der Königin zwei Putten, die Krone haltend.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 6.93 g; Durchmesser: 22 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1635
wer Benedict Steffen

https://smb.museum-digital.de/object/156693


wo Rheinland
Besessen wann

wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Christina I von Schweden (1626-1689)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Nordeuropa

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 2 Dukaten
• Frau
• Gold
• Heraldik
• König
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Porträt
• Stadt
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